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VORWORT 

Liebe Leser, 
 
was uns in den 
nächsten Monaten 
des neuen Jahres 
2016 erwartet, ist 
momentan voll-
kommen unklar. 
Man macht sich so 

seine Gedanken… 
 
Eigentlich ist das jedes Jahr und immer 
so: niemand weiß, was ihn oder sie in 
der Zukunft erwartet. Niemand weiß, 
welche unerwartet schönen Ereignisse 
bevorstehen oder welche Katastrophen 
einen erwarten! Das ist normal und 
„voll das Leben“. Leider und Gott sei 
Dank! 
 
(Und diese ganzen Astrologen und 
sonstigen Hellseher sind auch keine 
Hilfe. Die flüchten sich entweder in 
Allgemeinplätze oder sie haben dann 
halt mal geirrt… Irre, das alles.) 
 
Allein: Die Aussichten am Anfang des 
Jahres 2016 scheinen schon besonders 
unklar. Das Wetter schlägt Kapriolen 
und will sich nur langsam zum Winter 
entwickeln, die Politik des Landes funk-
tioniert auch gerade im 
„Ausnahmezustand“: Obergrenze der 
Flüchtlingszahlen oder keine Obergren-
ze? Gesetzesänderungen, aber was und 
wie? Und überhaupt: es überschlagen 
sich Ereignisse, die man sich einfach 

nicht vorstellen konnte. 
„Drehen jetzt alle durch?“ 
 
Ich weiß es auch nicht. – Es wäre 
schön, wenn Vernunft einkehren würde 
und diese ganzen Unvernünftigen in 
den verschiedensten Teilen der Welt 
und auch die im eigenen Land wieder 
„zur Räson“ kämen. Aber wer kann das 
schon schnell umsteuern? In Afghanis-
tan, in Syrien, in Eritrea, im Irak, … bei 
den Saudis, im Iran, in Mali, in Nordko-
rea, in… und bei uns selbst? 
 
Andererseits: All diese Wirrköpfe wer-
den unsere Welt nicht vernichten! Sie 
können allem einen großen Schaden 
und viel Aufwand hinzufügen, aber 
mehr auch nicht! Es mag noch einiges 
dazu kommen, aber es gibt noch kei-
nen Grund in einen 
„Katastrophenmodus“ umzuschalten. 
 
In diesem Sinne: „Fürchtet Euch nicht!“ 
– Es gab vor uns diese Welt und es 
wird sie auch nach uns noch geben! 
 
Allein: es geht darum, ein paar grund-
legende Probleme zu regeln. „Das 
schaffen wir.“ 
 
Und was wir nicht schaffen, das über-
lassen wir getrost unserem Herrgott. 
Amen 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Reinhard Wemhöner, Pfarrer 
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 RÜCKBLICK 

 

 

 

 

 

  

 

Neben der Reihe 

Neben der Reihe 

Adventsfeier Junge Jugend in Contact Konfirmandenausflug Nürnberg 

Lichterfest zum Martinstag 

Lichterfest zum Martinstag 
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 RÜCKBLICK 

Weihnachtsmarkt 

Fast schon „Routine“ – im zweiten Jahr unserer 
Präsenz auf dem Weihnachtsmarkt in Vohburg 
konnten wir neuerlich zeigen, was alles möglich 
ist: bereits am Samstag waren die Maroni ausver-
kauft! Und nur Dank freundlicher Hilfe aus dem 
Getränkemarkt Schneider hatten wir auch noch 
am Sonntag wieder Kinderpunsch – denn der war 
zunächst am Samstagabend auch ausverkauft! 
 
Und auch mit den Kunstwerken sind wir im Jahr 
2015 gut angekommen! 
 
Und so konnten wir zeigen, dass „die Evangeli-
schen“ in Vohburg 2015 wieder gut dabei waren 
und das ihre dazu beigetragen haben, dass das Le-
ben in Vohburg eine besondere Würze bekommt. 
(Wie war das noch? – „Salz der Erde“!) 
 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden für ihre Hil-
fe, diese Aufgabe zu bewerkstelligen – aber es hat 
alles gut geklappt und es hat auch Spaß gemacht! 
 

Reinhard Wemhöner 
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WELTWARENVERKAUF                                                                                   
Der Weltladen Vohburg existiert seit 20 Jahren un-

ter der engagierten und bewährten Führung und 

Organisation von Frau Luise Stöhr. Immer vor dem 

Gottesdienst öffnet sie die Schränke und nach dem 

Gottesdienst beginnt der Verkauf, manchmal auch 

noch zusätzlich zu besonderen Gelegenheiten wie 

zum Gemeindefest oder ähnliches. 

Aus gesundheitlichen Gründen kann sie aber nun diese Aufgabe nicht mehr 

länger übernehmen. 

Wir suchen eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger, die oder der diese Aufga-

be in Zukunft übernehmen möchte. Gerade das Jahr 2016 wäre dafür beson-

ders geeignet, steht es doch zur Vorbereitung auf das Reformationsjubiläum 

unter der Überschrift „Reformation und Eine Welt“, in der über die internatio-

nale Zusammenarbeit der evangelischen Kirchen besonders nachgedacht und 

gesprochen werden soll. Da könnte der Weltladen Impulse setzen und auch be-

kommen. Frau Stöhr ist gerne bereit die Nachfolger einzuarbeiten und gerade 

am Anfang mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Optimal wäre, wenn zwei bis 

drei Personen sich zusammen finden könnten, um die Öffnungszeiten unterei-

nander aufzuteilen. Wenn Sie sich das vorstellen könnten, melden Sie sich bitte 

im Pfarramt oder sprechen Sie auch Frau Stöhr an. (Und es wird  nicht erwar-

tet, dass das eine Festlegung für die nächsten zwanzig Jahre ist!) 

AUSBLICK 

FRAUENFRÜHSTÜCK      
    Die Frauengruppe Ökumenia lädt wieder alle Frauen aus  
    Vohburg  und Umgebung am 27.Februar 2016                 
    von 9.00—11.30 Uhr  zu einem Frauenfrühstück in die  
    Evangelische Kirche Vohburg ein.  
    „Wie weiß ich, was ich brauche?“ 
    Unsere Referentin Christel Mai wird hierüber   

    interessante Einblicke geben. Herzliche Einladung!  
 

Luise Stöhr 
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 FREIZEITEN 

www.ej-in.de
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 AUSBLICK 

VORTRAG SENIORENKREIS GEISENFELD  
Am 23.02.2016 wird im Seniorenkreis Geisen-
feld ein Vortrag zum Thema „Schwerhörigkeit 
und Demenz - Gibt es einen 
Zusammenhang?“ stattfinden. Bei Kaffee und 
Kuchen wird es neben den Erkenntnissen neu-
ester Studien auch ganz praktische Hinweise 
geben. Los geht es um 15:00 Uhr im Senioren-
heim Geisenfeld. 
Herzliche Einladung! 

FEIERABENDMAHL 
Am Gründonnerstag, 24.03.2016, feiern wir 

den Gottesdienst um 19:00 Uhr in einer beson-

deren Form. 

Die letzte Zusammenkunft der Jünger mit Jesu 

und das Einsetzen des Abendmahls wird auf 

spezielle Weise erspürbar. Wir werden gemein-

sam ein Mahl halten und bei Musik, Texten 

und Gebeten den Abend verbringen. 

KINDER-/JUGENDGRUPPE 
Montags, 16:30-18:00 Uhr wird un-

ser Gemeindehaus von den Wilden 

Hummeln genutzt: An die 20 Kinder 

im Grundschulalter treffen sich und 

verbringen eine spaßige Zeit mitei-

nander.  

Freitags trifft sich die Junge Jugend 

in Contact: Die Jugendgruppe für 

alle von der  

5.-7. Klasse nutzt unseren Jugend-

raum im Keller. Herzliche Einladung 

dabei zu sein! 

Save the Date: Wir werden am Wo-

chenende vom 03.-05.06.2016 eine 

Freizeit in Riedenburg verbringen. 

Weitere Informationen sowie die 

Ausschreibung kommen in Bälde! 
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 AUSBLICK 



8 

 AUSBLICK 

GOSPELCONNECTION 
Gemeinsam singen und eine schöne Zeit verbringen. 
Aus dem gesamten Gemeindegebiet stammen die 
Mitglieder der Gospelconnection. Alle zwei Wochen 
kommen junge und fast junge, männliche und weib-

liche, katholische und evangelische Menschen zusammen. Im März werden wir 
einen Probentag mit einer Referentin aus Ingolstadt verbringen.   
Die aktuellen Termine finden sich immer auf der Website.  
Wir freuen uns, wenn wir weiter wachsen. 

Im vergangenen Jahr ist unsere Kirchengemeinde geschrumpft, etwas stärker 
als es aus den Kirchenaustritten hergeleitet werden kann. Die Mitgliederzahl 
liegt zum Jahreswechsel bei 2352 Personen und damit um etwa 50 unter der 
Zahl des Vorjahres. Ausgetreten sind 42 Personen, eingetreten sind 4 Personen. 
Immerhin liegt die Zahl der Taufen mit 20 über der Zahl der Beerdigungen mit 
18. Wir können eine Trauung verzeichnen, wobei die ökumenischen Trauungen 
in einer katholischen Kirche bei uns nicht gezählt werden können (sondern 
eben dort gezählt werden). Im Frühjahr 2015 konnten 29 junge Menschen ihre 
Konfirmation feiern. 

Statistik 2015 

Den Weltgebetstag 2016 haben Frauen aus Kuba vorbereitet. 
Am Freitag, den 4. März 2016, um 18.00 Uhr feiern wir ihn in der  

Pfarrkirche St. Sixtus In Münchsmünster  
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 

MUTTER-KIND-GRUPPE 
VOHBURG 

Mittwoch, 9.30 - 11.00 Uhr, Gruppenraum im Pfarrhaus  
für Kinder bis zum Kindergartenalter  
Infos: Theresa Hackenberg, Telefon 08457 – 3196009 

KINDERKREIS 
„DIE WILDEN HUMMELN“ 

Montags, 16:30—18:00 Uhr, Gemeindehaus Vohburg 
für alle Kinder der 1.-4. Klasse 
Infos: Diakon Schäfer 

JUGENDGRUPPE 
„JUNGE JUGEND  
IN CONTACT“ 

Freitags, 17:00 Uhr - 18:00 Uhr, Gemeindehaus Vohburg 
Infos: Diakon Schäfer 

SENIORENKREIS 
VOHBURG 

Jeden 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr, Gemeindehaus Vohburg  
Nächste Termine am 09.02.2016 und am 08.03.2016. 

SENIORENKREIS 
GEISENFELD 

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr, Seniorenheim  
Nächste Termine am 04.02.2016 und am 18.03.2016. 

GOTTESDIENSTE  
SENIORENHEIM 

Nächste Termine:  
Seniorenheim Geisenfeld: 29.01.2016 16:00 Uhr 
Seniorenzentrum Phönix, Vohburg: 22.02.2016 15:30 Uhr 
Seniorenheim Pförring: 23.02.2016 16:00 Uhr 

FRAUENGRUPPE 
„ÖKUMENIA“ 

Nächstes Treffen: 27.02.2016 9:00—11:30 Uhr in Vohburg. 
Nähere Informationen bei Luise Stöhr, Vohburg, Telefon: 08457/2233  

HAUSKREIS 
GEISENFELD 

Treffen zu Bibelgespräch und Gebet.  
Infos: Jutta und Dieter Stelzer, Telefon 08452/733120  

HAUSKREIS 
VOHBURG 

Treffen zu Bibelgespräch und Gebet.  
Infos: Fam. Steininger, Telefon 08457/9349900  

GEBETSKREIS  
VOHBURG 

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr  
in der Kirche Vohburg  
Infos: Frau Mühlbacher, Telefon 08452/8090 

HINWEIS 
Wegen der Zeitumstellung am Ostersonntag findet die Osternachtsfeier 
erst um 06.30 Uhr MESZ in Vohburg statt.  
Lassen Sie sich vom Ostergeschehen am Osterfeuer begeistern und  
erleben Sie die einmalige Stimmung dieses besonderen Gottesdienstes. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zum Osterfrühstück ins  
Gemeindehaus ein.   
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PERSONALIEN 

GEBURTSTAGE IM FEBRUAR 

 
 
 
 
AUS DATENSCHUTZRECHTLICHEN GRÜNDEN 

STEHEN DIESE INFORMATIONEN LEIDER NICHT 
ZUR VERFÜGUNG! 

BEERDIGUNGEN 

 
TAUFEN 

 

 

 

GEBURTSTAGE IM MÄRZ 

 



11 

KINDERSEITE 
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GOTTESDIENSTE 

 
Vohburg          

Johanneskirche 
 

Geisenfeld           

St. Ulrich / Ainau 
 

Münchsmünster 

Martinskirche 
 

31.01.2016 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

07.02.2016   10.15 Uhr    

14.02.2016 10.00 Uhr    18.00 Uhr  

21.02.2016 18.00 Uhr  10.15 Uhr    

28.02.2016 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

04.03.2016 

Weltgebetstag 
    

18:00 Uhr 
(Katholische Kirche) 

 

06.03.2016   10.15 Uhr     

13.03.2016 10.00 Uhr    18.00 Uhr  

20.03.2016 

Palmsonntag 
  10.15 Uhr    

24.03.2016 

Gründonnerstag 

19.00 Uhr 
(Feierabendmahl) 

     

25.03.2016 

Karfreitag 
10.00 Uhr  15.00 Uhr  16.30 Uhr  

27.03.2016 

Ostersonntag 

6.30 Uhr 
(wegen  
Zeitumstellung) 

 10.15 Uhr    

28.03.2016 

Ostermontag 
    10.00 Uhr  

03.04.2016 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

Mit Abendmahl Mit Kindergottesdienst Neben der Reihe 
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AUSBLICK 

Das Thema „Zuzug und Integration der Flüchtlinge“ beschäftigt gerade unser Land, 
ja ganz Europa auf unterschiedliche Weise. 
 
Auch in der Stadt Vohburg sind inzwischen Flüchtlinge eingetroffen, so dass auch 
am Sitz der Kirchengemeinde wie in anderen Orten (Geisenfeld, Münchsmünster) 
Aktivitäten entfaltet werden müssen. 
 
Gleichzeitig gibt es eine zunehmend schärfer werdende Diskussion um die Bereit-
schaft zur Aufnahme von Flüchtlingen, um die Art und Qualität ihrer Betreuung 
und Integration, um die Art ihrer rechtlichen Bewertung und Beurteilung, um die 
Art der Abweisung bzw. Zurückweisung und viele andere Fragen mehr. Es geht nicht 
nur um praktische Fragen, sondern es geht auch immer wieder „ums Grundsätzli-
che“. 
 
Und dazu gibt es natürlich auch unter den Pfarrern unterschiedliche Meinungen.  
Gleichzeitig sind wir aber der Meinung, dass es möglich sein muss, bei allen Unter-
schieden in der Meinung, und seien sie noch so verschieden im Grundsatz und noch 
so kontrovers, eine sachliche und angemessene Form zu wahren und bei diesen 
Dingen auch mal auf den Grund zu gehen. Das darf dann auch mal polemisch, das 
darf mal hart in der Sache sein, aber es darf nicht „aus dem Ruder laufen“. 
 
Am Dienstag, den 23.02.2016 um 19.30 Uhr werden Pfarrer Holger Schwarzer 
aus Pfaffenhofen und ich (Reinhard Wemhöner) unter Moderation von Frau  
Dekanin Gabriele Schwarz ein öffentliches Streitgespräch über unseren politischen 
und öffentlichen Umgang zu dem Thema „Asyl für Flüchtlinge bei uns in Deutsch-
land“ führen. 
 
Das Streitgespräch findet im Gemeindehaus von St. Matthäus in Ingolstadt 
(Schrannenstraße 7) statt. Es wird auch eine Runde innerhalb der Diskussion geben, 
in der alle Anwesenden eingeladen sind, sich selbst in die Diskussion mit hinein zu 
begeben. Wir freuen uns, wenn Sie diese Gelegenheit nutzen, den Argumenten zu-
zuhören und vielleicht auch ihre eigenen Fragen und Standpunkte mit vortragen. 
 
 

Öffentliches Streitgespräch 
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